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Gubcrnia? - Verlautbarungen.
K u n d m a c h u n g . ' )

M i t hoben Zentral-Organisirungs - Hyfkommiffious , Dekrete vom 22. März l. I <
Nlö . 2^:5^0 haben Se Mojestäl zu Gradisca im Görzer Kreise eme Normalhauptschule a -
lergnädigst zil bewilligen, und den da-bey neu anzustellenden dreyen Lehrern folgenden Gehalt
zu bestimmen geruhet, nämlick:

Dem ersten L?ln-cr, u»o ^aupt,chuldirektor mit jährliche»: . . ' Z " " st.
tem zwrysen 3el»rer . . . . . . . . . . 2^0 -
dem dritten Lehrer . . . . . . . . . . . . ^ ? /
Zur Besetzung dieser drey Lehrstellen wird demnach der Ksnkü's auf den 25. künftigen

Monats Imn) ausgeschrieben, und die Prüfung auf den darauf so^nden 26. des nämliche«
Monats mit ê>n Benetze festgesetzt, daß die Konkurrenten sich nichs nur mit gutcn pädago.
gilchen uud Sittenzeügnissen, sondern auch über die Kenntnis del- deinschen und ttalielnjchen
Gprache auszuweisen baben.

Es wetten daber alle jene Inviduen, wel<5e um gedachte ?ek,siellen anzuhalten
Wille.ls ft!',d, vorgeladen, ihre mit den vol-geschncwnl, I.^:qkc!sc'-u»d Sütenzeugniste» be-
leben Bittschriften dem Konsistorio in der scstgesctzren Z?llfr:st vorzuleben, und sich von dem«
selben prüle,/zu lassen. «̂ , „ < ,

>Ix oMoio ^pi»cop3lt Gdrz am 15 Msv ' 8 ' s .

K u n d m a ck u n si. 2)
Die Abhalt.liu'z des Konkurses für die Lehrkanzel der flaoen.schen Sprache an dem Lyzeum

G* in Linbach betreffend.

Da Se. k. k. Majestät- die Errichtung einer Lehrkanzel der slavenischen Sprache an dem
3?.m:m zu ^aibach zu bewilligen, nnd für den zu el nenlienden Lehrer, welcher wöchentlich vieo
mabl di? Vol'lestinqcn zn gebcn babcn wi rd , einen jährlichen Gehalt von vierhundett Guldeit
Mesallgcld zu bestimmen geruhet daben: und der Konkurs für diese Lehrkanzel vermog tio^r
Z c n t l l l . Ol-ganisiru^qs - Hcsko!"miss:ons-Verofdnung voul 7 . , Erhalt ^5. d M< am l .
Auqust d I ^ Vo^nis^ ' . um z llür an b?m hierortigcn "yieum cuf die gewöhnliche. Art ab-
geb.'sten werden wird; so babeu diejenigen Kompetenten, welche diese Lehrkanzel zu erhalttn
wünschen, ibre Gesuche wegen >V?lleibung der gedachten Lehrkanzel bey der hierortigen ^phi-
losopkiscben S lud ien-D i rc f ; ;o^ mit den Zeug, issen über ihre zurückgelegten Studien, übee
ihre F<shigfeit , biehcrigcn Dienstleistung, und Moralität belegter, eiuzureichen, und sich zu- -
gleich an 5cm bestimmten Tage der Konkursplüfllng zu unterziehen.

. Wesckcs h^emit zu jedermanns Venehmungswissenschaft und Richtschnur bekar.nt gemacht
wird. Laibach a>n 2 l . M y »8^6. _______^^_»»»»-»>>>^^>«>>->——————-«.''»

K u r r e n d e . 2)
I I I Betreff der, in Folge des Pariser Friedens vom 3». M"Y l 8 ' 4 . "nd 20, Novtlnber

»8^5 an Fran-.eich al-.zublingetidtn Forderungen, mil Bezug auf t?e vorläufige Kur .
lrnoe vom Z. Hornung 5. I . Nro. 739.

Zu Befolgung einer hohcn Central. Organisazions-Hoskomwisslons . Velordnnng vom
5s,Z. 0. M . Z a h l 24059. wi,d hlemil kllekNleit» bllasinl gemacht, daß es bep der » i t



dlessiilkger Kurrende vom Z. Hornung d. I . zur Zahl 739. auf den letzten I u l y 5. I .
anberaumten Änmeldungsfrist der an Frankreich zn strilen,,'.» Rcflamazioncn sein unadänder«
llches Bewenden habe , und dcy dem Umstände, dcch nach dcm 16. Anikel der Konornzioll
vom 20. November iZ lF» für die Regierungen, wclch? iür ihre Unterthanen Forderungm
dieser A l l in Anspruch zu nehmen habcn , eme vclemplollsbe Frist von einem Jahre t>st-
geseht wurde , eine serner? E l ' ve i t t ru^g lieft'S s^on mchrstilng erstreckten ^ i ^ u i ä ^ t i o n ^
Termins verläßlich nicht m.hr zu i l 'var len se!,c. L ä n ^ blS lctzlcn I u l p d!r!,s Jahres
haden demnach

i t e n s ) j e n e , welche ihre d '̂n obgedachleu Friedensschlüssen angemessenen Fordenlnoea lcy
de? diesseitigen I^ i^n ic icNwn^- i to i l lmiss lon birher noch n i ^ t angcmeldet hadc^ , dloscü^n
durch Ueberreichung der v??!chrlslmäss-alu ?i'.',mcl^ul?gs. Gesuche in Annßung z» btinflcn, und

2»enS) j?ne rvelche lh:e dicv^ailigsn Gesuche dercils elnrc'Htcll , aber von der I . .u, i-
^ a t i a n ^ Kolnmiss!on l i l i t Verbejicrungsweisungen zu^ 'ckclh ie l len, diese ihre Nümcloun.
gen enlwcder unter Beodnngung del ssefo,derlei! naVll l 'gl lchen Bcheise , od^r m l l 0<> Er«
k l a rung , daß sir ftlbe beyz-liicllen ausser Stande find ^ wiedtdo^ l vorzulegen;

5 l l n 5 ) B l y l»e!ll Umstände, daß der 1910 Al l ike l dcö Par iscr . sssl<l'lnS - ^b luss^s vdcll
Zo, N ^ y ,314 . dürck t>ie nHchlrügltcbe Konuenzion vom ^ . 5?^'fm!).>l ^8^5 näherr Besum«
wunßen erh ic l l . die v'^n Hei le der I ^ u i c w t i 0 Q 5 - Kommls i ,^ . bcy ihren frühern Ver«
bescheidungel! n'chc desucklldllgl werden tonnten , w i rd es k ^ i i ,<n« , . die von <:,'.gro«chter
I ^ i H u i . l a w i N F - K o n m . s ^ ! ! adwklSlich veldeschieden w u l d e n . l l l r ' d e n H a l l , daß sie oon
dett, l lngruilde ibler Al l ipl lche sich nicht üderzeugl sindeu so l l k^ , f teygeilel l l , stch mi t ^ - c n
gehörig .lelealen A''.mel^„siaögesuHea jedoch eben.
/a l lS lanust d,s leylen I ^ y s. I . neuerlich zu verwenbtn.

4lei>e) D a cil-lge a < dlc f'aüzösiscde Neglerung zu stellende Forderungen dey der zu
P a r i s älttgestelllen k s. I ^ i ^ n ä ^ t i o l ^ - Komnnsson unmittelbar anh<^ngic» gemnchl wo dtN
seyst könnc^n, ohned^.ß'l'e ^ o i ä l i f t ^ o t r ditslänvigcn Guberni^ l » Kommnnosl ^nr P tü ' ln ig
V0rgc1?fll, und dort in Vorlne<ku»g flenoinmen werden w ä r e , , der S laacS"e rwa l t ! l ^ , ai?>r
datan l , cg t l , siH zu üheczengen, day alle derleh Nectlamazi^nn in drc, ssl-horinrn CLl'g ein»
geleuet wurden ; so wel le» all^ j ne, c l ^ t i H m o«eftin allgenommenci, Kaue bcsiaden »olllen,
diese ihre unm.tlelb.lr in P^ r i s a>.gfhänglg gemachten Ansprüche, deren Kathegorie und
Beträge läng«t bis l iy tc l l I ^ i y d. I . «n l lels einer schrifilichen Einlage an die GuoettNül .
Kommission v rläßilch anzuzcipcn hlkmll beauslragt.

ilaldach am 10. M a y l g »6,

K ll n d m a ch u n g. Z)
I^achtraglich zu der am ». Apr-l d. I . Nr». Z764 erlassenen Vcrlautb^rling wird ge-

waß hohcr Zentral. Organisirung-Hoftommtssions.VerordlNing vom 7. , Erhalt 13. d . M .
hiemit zu Jedermanns Be^nnnlngswlsse^schaft bekannt gemacht, daß der angeordntte Konkm-s
zur Ve,etzl,ng dcs Lehramts der italienischen Sprache an dem Lyceum zu Xaidach nicht am
6. I u n y , sondern erst am iZ. Iu l y d. I . abgehalten werden rmrd.

ilaibach am t / . May l 8 l 6 .

Stadt > und 3andrechllichs Verlautbarungen.

K u n d m a ch u », g. 1)
Von dem k. k. Stadt »und Landrechte in Kram- wivd bekannt gemöcht: es sey von die«

sem Gericbte über Ansuchen der Frau Margareth Tallawania verwittibt gewesenen Martmz
iy lhrer Rechtssache gegen Johann Nadlug« wegen behaupteten 2292 si. Z<, .s4 kr. sammt



Ncbenbn'bmdliHkeilen in die Ftisbittlu^g des Gegnerschen, in der Gradischa-Vorstadt sud .
Conscriptions Nro. .̂ 9 zu "aiba^ siegenden Haufts, dann der ganze» ni Aeckcrn bestehenden
H«I>e ncl Vs»!lii80ki, ^welche qcsammte Realitäten auf 3993 fi. 7 2>'4 kr« im Metallgelde
gerichtlich geschätzt <!>d, ün Ercclttionsweqe gewilligt worden.
^ Da nun zu" diesem E>ld? drey Feilbiethungstermine lind zwar der erst? auf den 24.
^lüiy, der zweyte den 29. 3ulr,, und der dritte auf den 2. September l. F. jedesmal,! um
9 Uhr Vormittags oor dies? n Gerichte am Landhause im Rathszimmer des ersten Stocks,
und zwar mu d?m Beysaß be.Ilmmt worden find, daß, wenn qes^teNealiülten weder bey
dem ersten, „och zweyte,, Termine um den Schätzungswerth, oder darüber an Mann ge-
bracht werden kör ten, ftll>? l ,^ dem dritten auch unter demselben ver^lssert werden würden,
so w e ^ n dessen di^ Kanssml,q?n mit der Bemerkung verständiget, daß es iknen fr?n stehe,
die dl?^3,aen izeikautsl'epmssnisse ,n der dießseitlgen Registratur zu den g:cuöhlUichen3^mts-
stünden einzlüetten, und Mckrmen davon zu nehnicn.

^on ^ m k. k. Sl . ldt-n ' id ^andrechle in Krain Laiback am ' 7 . ^ a y ' 8 ' 6 .

^ ^ , . K u n d m a ch u n a. 3)
" " k-k- pro^ftrische,l Gubernio, und dem k k. Stadt-unb

l.anolecy!e. zu.^ich 'N'iMlnalqerlch.e i „ K,^n qepfl^^e.nn Einvernehme,,, ist beschissen wor-
een, oa,i w?jen 'Aniw'^lkg eines Ko>u!-ikc3 für die Bespeisuiig der a3lner ;u "albcich in
der petittl he!, Unter,uchlmg stehenden Individuen,w?fcho sich in dem ArlrsthHuse ^ ro . 82 am
Frolckvlatze, m'ie,nein Z»chlh.,us geninnr, beenden, sen l . Fuly »8»6 auf ein Jahr, so«
mit bis <. ^>>ly ' 8 , 7 , .dann ruck,t ntlich der L,el?ru^g d?s erforoerttchcn Brodes ^für selhe
uin die n^nliHe Zeir ecne ^lzitaswn dh^balten w?r?cn ftg' Zi» 3nsem E'-de wird der »5«
^ , l y l, I , ^orm'.ttaqs um 9 Udr a>n h^^lgen i<andhamc nn K-chsznumer d?s ersten s to -
m^ . ^ " " ^ 7 >°ezu Trakte.rs, Wüibe^ ^ääes,, ar.dere broddackende Partheyen,'
nnd ^ ' I . ge (3>pewl^ten mtt dem Bey<c,tze auf forder t , d ^ d:e d,essall»gen Nedingnlsse bey
« s^ ' " Landrccktl'^'n N e ^ ^ ^ u r t^gl̂ ch :u >en q wöh.mchen Amtöstunden ??n.
gejehen, u.'id von solchen Abschriften tienommcn werden köm?::.

L l̂bach den ,0 . May »816.

V e r m i s c h t e A n z e i g e n .
' 5NM1 k?? k ? cn - , Liittations - A^ü^,q iN.1 I )

Iederm..:ns tten t > ^ ' " ^ ^ ' ^ wird biimit m
n ^ m e ^ 3 ^ ^ ^ ^ ' ^ ^n ,5. .5»n, l. I e.n: neue ^znanon zur Ukder-
F.u i ^ « ^ l ^ ^ " ^ k. Aerarial-Sal;-na,.^«nen v.n Zengi, Buccari und
, ^ . 1 1 ^ ^ ^ ^ ^"r l^i idt by d?m k. k. Hauvtzosl..n-e in ).ume v'rq'nommen, unb dem.
run .. Ä . 5 ^ " " " ' welcher den geringste., Anbolh zur abchn!un,smäss.qen L.efe-
l u n g ^ 5 nd.n dervo b^nnttenMaqazinen am l ^ i t w ^ l ^ in i>ne v.n K.rlstadt kqen wnd<

können alle T-ige bey dcm k k. ^ i p s z o ^ n t e in Fiume ein.
nommen w .- e» ^acktra^iche Anträge kö,unn Kraft allerhöchsten Beschriften nicht ange-
^ ^ ^ » l^ lern. ratback Len 29. May i 3 l 6 .

" Ein viei'Aiae a»^ ^ ' Waqen zu verkaufen. , ) ^ ^
billigen Preis zu f , a b e . ! ^ . ^ " " bequem eengerichtete Reisekalescke ist um einen sebr



V e r l a u t h a r n n g. 4)
U Bey tem Verwältungsamre der k. k. ^.lig!0!>sso^she<-rsch>:ft Michelstetten und bet

Staatsguts Lack werden am 4 I l l ' iy l8»6 V^rm t.ags von 9 bls 12 Uhr i>, der hiestgen
Amtskanzley die dem Staatsg tt L̂ack gehörigen Garh^nfeheüde von den Ortschaften Petsch,
Rottcck F.zr<, b. G'ist »'id Hü!l>?n auf ); Fakre ^el-sspiqeruülsmeise verpacktet werden,
wolU d̂ ie Pachtbedinglnsse b?Y dt?sem Ve!'!valtu:^.isam^ stüiidllch einiesehen werde» köüncü.

Verwaltun^amt der k. k. Religionsfonds «- Herrschur 3)tickelstttten den lo. May l8«6.

N a c h r i c h t . , )
I n dem Hause N-'o. 237 in der Stal,t am öckulplatz ist ^ilf den nächstkommeiiden

S t . Michaeli, dieses Jahrs/ nachtchende Wobnung zu vergeben: im ersten Stockc gegen der
Allceseite si^>d H Zimmer, ^Küch?, zu ebener Erde Opcißkammcr, Keller, » großes il.lt Bret-
tern «lebodeiues Magazin, Holzseqcn, sammt Garten, ein Mezemin Zimnttl', dann e<n
großer Kchiittboden mit ZAbtheilungen nebst enier K^nmer umcrm D^cke. Daß mehrere
ist im nähmlichü, Ha.ise ^'l ebener Erbe bey der HHMHüre gegen der MeeMe ,z» erfragen.

_ Laibach den 29. May l8^6.

U Versteigerung einer Hnbe im Dorfe Ermern a)
s ' Von bem ^'-k wird hiemit bekannt gegeben, baß

ans >Anülch?>l des Haky!> Trlüer für sich und seme Gel b vtster A znes, Mitz,, und Spekla, w l -
ier M>itth5ls Triller im Vo'1> Ermern, we^en schuldigen Erbtheile vo^ HZZ fl. .52 kl'.,
sammt ^pcrzent'gen ^ nscn seit 25 I n l ^ , 8 " neöll elingen sahrel,d?n Gütern in die execn«
tive Feilbiechlni der dem Schuldner Matthäus Triller elgenthämlich gehörigen, im Dorfe
Ermern , Ha. lZMl 24, der Staassherr^chalc ^ . f ^ ^ . ^ . ^ . Nro. 2Z38. dienstbaren, ge-
rrchtlich auf 3 ^ st. 4" k.'., u»o sammt l ^ l a i n ' I r n ^ o auf Z88 fl. Z4 kr. geschätzten Hubt
sammt Zugehöc gewisl:q3t, und hierzu der Tag aüf de„ 2 i . I l i n y , 17. I u l y , und ,7. Au-
gust d I jedesmanl Vormittags von y biS ,2 Uhr im Orte der Hubs, Dorfe Ermern,
Hauszahl 24 mtt dem Beysatze bestnnmt worden sey, daß wenn die Hübe sammt l m n w i n -
Kil.icw weber bê> dcr erstcii noch zweien ^z.tatfvi, um den Schä^lnasbetrag oder darüber
«n Mann georacht werde.n sollte, solche bey der dritten unter der Schalung hindan gegeben
werden wird. » ^ « < ^

-Bpzlttsgericht Staatsherrschast Lack am^2,. M : y i g l 6 .

M lnl,- äie Kai56i1. ^ a n i z l . H6r i>n 3tgät8))6 <mten.

'Nnä?526ferf iZt6r, g u f ^ n ^ n n w r t unä d^edr i äurck 5o viele i m veisloNeneni

j t z lM au«' 0dL io t t6 i ie ick i^n^l c inn b'ijgulL!,' unci ' l i ie l^er (-edietke ßeina^kwn

j i 'ml ' t^c)tl^ 13 latkiz6N 8ild3i'5 ilus ßine 3^71^ neu« von i k l n seidft oikanäene ^ i t
M t t i r t , un^i Äufd ie vHUt'r eines ^ n ^ e l i ^ ^ n f c k e n u l t e i ^ ged ing t >v i i d . äanket
n ick t a l k w 5lv 6^8 i k m bisk^r ß^lokenkte 2nt l .Huen, foncw^n e inpüek l t tick
2U«K 2u le rnern ^enei^ten ^.ust iagsn.

I l n rne rk in wirc i es 5ein eifiiZeH Le^reden l«3^u, swrck lcknftNs 'NeciienuUss.
äurok F6l6km.2okvaU6 un<l faliäe ^.rvei t» w w i « slarcti einen fo v ie l in i iß l ick
d l l U ^ n ^ « i « ; , lick clen le i t 23 vol le iHkro dekHuxtLten ^ u w n t luk auok nock
fernerkin winäiL 2u erkalten. ^



^Zls 68 leine A lbe r t i e ^ , 2N^ii^m'2^u5t5N, <i^!Qit i-^M^ t ^ ^ I ) e ^ c n « n c l ^ ^ r
NK ia^ r ^ M e r . l ^ i n e m . ^ ^ « n ' n vSik<.Qtt v / ^ cw i ' - . so nnä^ t cwi l . ,nlei2^ickn6t6
nö^kiF, k i^ r nock k 5 ) ' 3 ^ 5 , 2 e n , ^.^'s vun Nnn I ^ i n« Vt ,^en 2un^ V e i i ^ o i n

- /" - V a l e n t i n ^ i i n o v / i t 2 ,

^ . .. , ^ >"

Feilbitthungs - Edickt. 2) ^
Von t-cm Bezirksgeri6)te Kommenda Laibach wirb affgemcm beka r̂.t- g^machs, e3 sey

auf Anfachen >csxP>''N'us ^'erg von Echuitzn, wider Sebastian Marirtschisfch von Gahcsje,
Wegen 2,5 si flennt Unkösien. in' die o^ce^u^ive Fcilbicthung dcr dem Schuldner S:basnan
V^irnilschnsch gehörigen, zu Galerie sud Haus Nro. 7 gelegenen, bcm GnteTburn ander
Laibach t>i..b< ^1)). Nso. Z2 zinsbaren 'sz Lauftechtshubeii, sa:nms 3!n-nnd Zngehör gewil-
ligcl worden. Da man nun hiezn drey Termine, und zwar für dcn ersten de« 18. Apr i l ,
für den zweyten den »8. May und für den dritten den ,8. Iunr, l. I jederzeit Vormittags
lim 9 M r in dieser Gerichtska^,ile^ mir dem Anhange bestimmt har, d.iß falls bey der erstei/
«der zweyten F?N'blctb""qstaqsalzmig dirsc Realität nicht um den Sch^ungßwcl'tli, oder dar« ^
über an den Mnnn gebracht werden foll l : , solcke bc« dcr dr^ten Feill'ierhungstags«-
tzung auch unter dem Schätzunqswcrtbe Hindan gegeben werden wirb, so werden alle Kauf- «
lustig?, insbesondere die nuabulirten Gläubiger hiezu zu erscheinen mir dem Beysatze borge,
lade!,, daß dicßlälligen Vedmtznisse täglich zu den gewöhnlichen Anuesiunden in dieser Gcrichts-
lalizley eingesekcn werden können.

Bezirksgericht Kommenda Laibach dcu 2^» Horr.uug ' 8 : 6 .

Bey dcr ersten und zweyten FtUbiethungötagsatzung hat sich kein Kauflustiger gemelkt.

E d i ck f. 2)

Vom Bezirksgerichte der HerrschaftNenmarktl roicd bekannt gemacht: Es sey auf A^-
lanaen des Bcluhard Pibreutz wider Anton Kautschitsch wegen schuldigen 1286 fi. 5» »j2 kr.
sammt Nebcnverbiiidllch^eiten die öffelNüche. Feilb^ethnng des allhier im Markte Neumarkll
sul). Slr». Zo a.5lcqcne>i, dcr Herrschaft Neumarttl 6v.d. i ^ id . 86 unterthänige^ sainmt
Stallung und Gancn a>.s 4532 si. geschätzten Hauses, dann des dcuu hör igen '« ^ t Ka-
tharina Geräutk?üd. Nro. , , . lieger.den, ans Aeckcrn,- Wiesen, Hutweiöen, Waldungen,
G.nttn, Hof, Wohn.und Wirt'schastsgebäilden bestehenden Grundstückes Stermza, nebst der
Mese Kaumek, und wrau? bchndlichen Harpfe und Heuschupse sämmtlich in emem ^cha/
tzungswerche üo,i i4<>9 fl. Zu kr im Wege der Encution bewilliget n?orden. Da nur zur
Verstelgcrunsi ? Termme , und zwar für den ersten der 27. I u n « , für den zweyten per 2 / .
I u l y , und s,̂ , >^ ^^.s^„ tz^ 27. August d. I . jederzeit Vorinittag um y Uhr mit dem
Beys^e d"stimn>t wurden, daß, wenn diese Realltättn weder beydem ersten noch zweycen
Termine >nn die Sch^una ode' darüber an Mann gebracht werden tonnten , sie bey dem drltttn

, auch unter der Schätzuna verlaust würden, so roerden hiezu alle Kauflustigen, und dle m-
t.vulmcn Gläubiger insbesondere mtt der Benurkung vorgeladen, daß sie ,n den gewöhn,
llchen Amtsstunden die ticßfälligen Liz'tationsbedingnisse hler einfthin tönuen.

. ^ezlttsgcricht Mumarktl am 2». M a y ^8^6.



V e r l a u t b a r u n g . 2)
Bey der Pfarr S i . Ruvrecht im Vckanale Treffen in rlittsksala N der Messners «Or-

' gznisten » und Schullchrersoienst, dessen EilUommen bep dem Herrn Ollspsarrcr erfragt
werden kann, erledigt.

Jen? Individuen, welche besagte Anstellung zu erhallen wünscheil, und sich über ihre
allseitige Dlenstesfälnsskeit mit Zeugnissen auszuweisen vermögen, werden angrwiesn, ihre
eigenbändig geschriebenen, an die s. k. Vominienadmimlilazwn styllistrlen, mit den nöthi-
gen Belegen verfehlen Bittgesuche bly dem Herrn Dechant und Schuldlstlillsuufseher zu

^ Treffen binnen 4 Woben einzureichen.
??om Kapilular. Konsistorium Laiback» am 26. May i8»6.

K u n d m a ch u li ss. 2)
V » i l Be;irksierlcbte der Herrschaft '^eumal'ktl wird bekannt gemacht: Es sey auf A l i ,

langen des Herrn Franz Mathias Aauder wider A.ldrH S noley wegim schuldigen 149 st. 2 l kr.
sannt ^e^aoerbindlichkelten dic öfcntlii)? .^e.lbiethimi ^-r dem Hchuldner eigenthümlich ge-
hörige,,, in Ht . A'ma Gereutb lle^^deu, der H.'rrsz,,,ft ^eimarkl l «ud. l ) ^ . M o 3-4
unter« hä, ,^ ' , , a^f^ao fi. qesch.î e>l lsg ka,lfrechrlich?>'. H^b- mtt ale», A„ ,u„d Z lgehöi- ii»
Wege der öxecutw i bewilliget w,,l'0eu. D , „',., zur V^-nad n? g?tzachser Feilbicch^ig .3
Termiue, und zw^r für den erstem der 3. ^ ' ^ , f^r d?-i zweyten der ,3. A u ^ ? , u,id für
den dritten der 3. Septenber d. 3 jederzeit Ni- l^mtag um 3 Uhr mit de,n Beysaze be<
stimmt wurden, daß, wenn weder b?y de n er,?e^ ::oh zweyten Termine geda.b-e H',,b: u n
lie SHi.zung oder darl i^r a,> de.! Ranü qebl-a H5 wecdea küünt?, ue bey d:r dvtt!-e,i auh un«
ter der Sch,^,<!ig ^erka^st w^rde, so werden hiez-l i'le ,?k,u!z! i ^ ^en , l i id iuöbesö!i3el'e die
intabulirlen Gläubiger mit der B^nelkui,; oargel^ell, dcl^jle inmitlelst hier 0le diepsalli»
gen L^ilatiollsbedinanisse einsehen können,

Bezirksgericht Neumarkll an 2». May 13,6,
»" ^—- > > , , , . „, , ^,,..

^ Versteigerung einer »sZ H îbe und eines Neudäusels in Gorena Vaß. .^)

^ Von den Bezirksgerichse der Gtaa'herrsch,m L?ck wird hiemit bekamt gelben, daF
«uf'Ansuchen des Ierni'p-'lso, wlI-r Hareo 5,chaoej j j , in Gol-exa Vaß we^u sbul.)'ge!, i ^ / f l .
3 ' kr , sammt 9iebe!werb «^hmtea ,„ ^s e^kur.^e Felblelh'!üg, der ociin H-tul^iie'' 5^>'t>
Tschaftesch gehörigen, i „ ^ ) r e ' i V l ß ^ : ^ z , , ^ ) lie,,endeli, der Filialkir^e S i . 5>nmis
B 'p t . m Pratta dienstb.lrel,, i?ri ml<5 a tt^l.,) fl. .^''hs^en »sZ Hllbe, di'n, d« ^cnii-
f.ills in Goreiia Vah ^orko n uende,:, der 5la>, s^errschaft Lack di?nsibareu ger G-li b <> >f
, 5 ^ f i , g? 'H, lM, Neohä'tt ls, yni> e.lNlel', f'.dru^,^' gew:ll><,r, und hie^u de>' T,,q auf deu
V ' . ^UN), lH. )>:,) a.ld l6. ' ) l , l .^ ' t 2 F. ledesn^! Vorm t t ' i s von y bls l : u>r i:n
O' te Goreua Vatz Hauszahl 9 nnl de.l, B'yj^tze bestimmt worde,, sê  , daß. wenn ^ i ' i ' oder
an^re ^?, l . 'ä t o)er FUir-ll-f? wc>Lr b"̂ ) oer er-ie^,, noch z^c^e^ Heilbltthunii u >i d?„
S H'zmgsoecriq, oder darüber an Mann gebracht werdeu sollren, solche bey der drnttt!
«Nter der S-la^üig lmida'i^ebe'l lverden wurden.

Bezirksg" !wc Slaalsh?rrsch.ft Lack am iZ May ,8»6.

V?rlancnschaf!sal)handlllng. .^'»
Von dem Bezirksgerichtehe'' Herr ieftNendl 'h, Gerden alle ieue, welche an die Verlassen»

scha^ der,m -)o>fe Gra:lach ,n der Ha isaeinei de 6?r. Nuo«echt vri st^benen Ehcleute Mart in ,
«nd Marez Oluschltsch, aus was immer sin- emein Rechtsgr-. ,d? eine Forderung zu stellen ftaben,
f , wie auch jene, welche zu selben etw.is schulden, am 2 , , 1,,'U) d. F. f''ühe um y U'>r m
Hierettiger Amtskanzley zu crschejnen vorgeladen, welche si6) bey d.eser Lagsatzunz um so ge-



wißer emzusinöen, als im widrigen i« Vezug der Ersteren der Verlaß ohne weiters abgs,
gehalidelt, qegeü Letztere aber im Weg- Neckcens fürgegangen wird.

Bezirksgericht Herrschaft Neudcq den 16. Man »8>6.

Vom Bezifksgitlchte der.Hclrlchatt Göllschach wlld bicmu kund geldan: Es sey auf
Ansuchen drs Hndr? Merchar vc>!, V«ichmaije isi die kreative Feildielhul'.g der dem Niklas
Vechouz gril l igen , ! " ' ^ ^ ^ gelsstenen, der Herrschaft Flödnig dienlibaren l sZ Kaufrechts.
hlde, wegen behaupteten s^o st. gewillls»'! worden. Zu dieircu Ende find nun drey Tagsa«
Hungcn, und zwar die erste auf den ü . I u n y , die zii'k^zi.' aus den i l . I u l y , und die '
drille auf den i ^ , August l, I . , und zwar jedesmahl Volmillags y uhl im Orte Brod
H«us Rio. F nnl dem Beysatze blstimml, daß wen« solche Realität, weder bcy der er«
s!cn n ĉh jlveyten Tags<lyung um den HchaHungSwktth oder darüder an Mann gebracht
n erden würde, selbe bey o<r drillen au v unler ftei Schätzung verausserl werden soll. D a -
her werden dessen die darauf vorgemerkten Gläubiger vclstandlgl, und die Kauflustig?»
zur Lizilallon nng.l^del'. « , ° , , > u

Bezilksgerlchl Herrschaft Göltschach am ,Z. Ma» 1816.

E d t k l. 2) " "
Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Görtl'ckach werden hiemil alle ielie, welche auf

de,', V ' t l B dcS am 29. März l. I . zu V i s o m a t «nd Haus Nro. Z/;. verstotbenen Grund«
t eslyerö ilndre Tdome, einen ßegründeien Änspnlch , aus welch immer sl,!- einem Rechtsgrunde
zu haden Dauben, eingeladen, am 8<en Iuny Vormittags um io Uhr ihre Rechle anzu.
n eloen und geltend zu machen, als sonst solcher Verlaß abgehandelt, ^ind den belrcssendel,
Erben eingeantwoltel werden wird.

B?z»resger,cht Herrschaft Göltschach am ,5. May ,3 '5 .
_____________________________ ^ ^ _ _

Von dem.Bezirksgerichte Neifnitz wird hiennt bekanitt gemaäit, daß alle jene, so' auf
ten Verlaß des'sel. Mathms Grego>it!ch, vn!«o p^r Kll ch.'rjovich in Schigmar:tz, aus was
immer für einem Necktsgruiide etwas« anzusprechen vermeinm, bey der dtc falls in dieser
Amtskanzley auf den 22. Iuny d. ) . Vormittags um 9 Uhr bestimnnen Taqsal<uuli, sogewiß
zu erscheitien, und ihre Forderungen rccktsgelcend daruithun h^ben, als sonstenö her Ver-
laß abgehandelt, und dcn betresse»den Erben eingeautwortet werden wird.

B?zi kö^rickt Neifnitz am ^Z. May '3>o'.

N a c h r i c h t . 2)

Die erste Ziehung der großen und beliebten Loltttie der Herrschaf t Czernowi tz

mildem dazu gehörigen Gute Varkwareß, in Böhmen, sammt dem daselbst befindliche»

großen Eisenwerke, im Taborer Keise, und Zugehör, jm gerichtlichen SchäßungSwerlhe vo»

2,616,939 Gulden W. W.. w^ch. naH Rechnungsausweis im vorigen Jahre »32,084 st.

<rtrass?n hat, wird im Saale der N. Oest. Herren Stande in Gegenwart der Abgeordne«

ten der e. k. Hoskammer und der k, k. Lolto . Gefallen «..Direktion am 17. I u n p be-

Dmmt vorgenommen werde».

^ y . VorMlgeLoose aufdie oberwähnl aliszuspieleode Herrschaf t Vzernow l t z
^, sind bepm Franz ^>. devnll, und Adam Heinlich Hohn in der Alltnmarlteasse zu h a w .



WWDWD^IZerstorbene in Iaibach^^W^^^^M
^ ^ Den 22. May.

Dem verstorbenen Thomas PaMn, ' T a M m r , 's. K. Mar»>, H 2 I . , w her K>'akau Nry. Z7.
Den 25.

Mathias Skerjanz, Sfräflins;.. alt 49 I . , g,„ Rastel - Arrest
^ ^ Narla Ianesitschi'l, Wittwe, alt 5H I . , ^.f h^ Pollana Äro. 81..

W Den 26.

Simon Prelich, Normal Schurr , alt .9 I . , ans dtt' Pollana Nr,. 5 ^

Den 27̂ ,

. Herr Anton Zlpudcr, Posiossizier^st 26 I . , a»f ^ Sd Peters - Vorstadt Nr,, g - /

_. " o t l o z i c h u n g in Triest.
M ^ ' " ^ ' ^ "nd ^ lg^ .e fm.f Zahlen gchob^ warben:

M .Die nächsten Ziehungen weldm a.n 12. us,d 22, Any i^,Triess gehalten werden.

Emlösunqspreise bey dem k. k. Gold.und Silber Einlösungs. Amt allbier.
Gold dte Mark sein 556 fi.
Inn.und ausländisches Bruch-lind Pagament - Silber, d'iili: al> '/ändisch's "

Stanqcn -Sttber iin Gehalte von <> Loth 6 Gi-a».-. sei» :.nd darül er . 2? ss 2^ ^
Dasielbe mtter dem Gehalte von 9 Loch 6 Gran fn» . . . . ^ . 2^ 3' ^^ /r.

^ Marktpreist m Laibach dm 29. May 1316. " ^

^ G e t r e i d ^ r e ^ i s ̂  ^ V r o d -und Fleischtaxe ^ ' j
«, . , Theu.Z M A lMind. >«—^««--««^ ...,^,,,...„..„.,.,.«,,
E t N ^ - ^ > _ _ « ^ ^ . ^ . ^ n c ^ ^ ^ ^ ..̂  Muß. l

Wimermetzen P r e i s ^ 2 ^ wilgen » ^

N - - - - - - - - - ' d',w Schorschizent«!« .! .,, l . ^


